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Intime Szene
Rita und Bob sitzen in der

Wohnstube am Lagerfeuer und
schinden Familie. Das ist unglaublich

interessant. Bob gähnt
andauernd. Rita hat ein Blatt in
der Hand und lernt Inserate
auswendig.

«Du!» sagt Rita.
«Uhuhuuuoaaa....h!» antwortet

Bob und ist sogar zu faul, die
Hand vor den Schlund zu halten.

Rita ist nicht empfindlich und
fährt fort:

«Da schreibt ein Schriftgelehrter

.»

«Uhuhuuuaaahh....! Wer?»
«Ein Graphologe, er erteile

Strandpromenade
Söndagsnisse

synthetische Analysen. Verstehst
du das?»

Bob bändigt nun mit dem ihm
übrig gebliebenen Rest seiner
Energie den Gähnkrampf und öffnet

den Schlitz zwischen den

Augenlidern wenigstens so weit,
dass etwas Licht in seine innere
Finsternis dringen kann.

«Wie heisst das .?»

«Synthetische Analysen!»
Bob fährt mit dem Zeigefinger

etwa fünfzig Mal auf dem
Nasenrücken gemächlich auf und ab.

«Halt, ich hab 's!»
«Was denn?»
«Eine synthetische Analyse ist

das konträre Gegenteil von einer
analytischen Synthese, jawoll!»

«Versteh ich nicht!» sagt Rita.
Bob ist jetzt ganz wach.
«Also, pass auf!» Synthese ist

die Zusammensetzung der einzelnen

Teile zu einem Ganzen. Das

Wort drückt also eine Entstehung,

eine Entwicklung, einen
Aufbau aus, Die Analyse
dagegen ist die Zerlegung eines

Körpers in seine Bestandteile,
Folglich ist zum Beispiel ein
Analytiker ein ...»

«Abbruchhonegger!» sagt Rita.
Bob ist platt!
Dann murmelt er: «Ja ganz

richtig, gewiss ganz richtig

...» und versinkt wieder in
Lethargie. Jacques Robert

Diagnose
Lehrer: «Was ist ein Mann der

nachgibt und sich bekehrt, so er
unrecht hat?»

Schüler: «Er ist weise.»
Lehrer: «Sehr richtig! Und was

ist ein Mann, der nachgibt, wenn
er recht hat?»

Schüler: « Verheiratet, Herr
Lehrer!» W. M.
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FR. SAUTER A.-G B&sel

Eine schöne Figur
möchten Sie sicher auch haben. Trinken Sie jeden
Morgen eine Tasse

Doctor WEINREICHS Schlankheits-Tee
Ueberflüssiges Fett verschwindet, neuer Fettansatz
wird verhindert. Schachte! für 1 Woche Fr. 1.50,
für 3 Wochen Fr. 4.25, für 6 Wochen Fr. 8..
Zugleich beste Blutreinigung!
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